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Weib, Weib, sollst hoamgehn

1.

2   „Weib, Weib, sollst hoamgehn, dein’m Mann, dem is schlecht!“
 -   „Is eahm schlecht, is scho recht,
     Hans, mei Hans, g’schwind noch ein’n Tanz,
     nach’er will i glei hoama gehn! Nach’er will i glei hoama gehn!“

3   „Weib, Weib, sollst hoamgehn, dei Mann liegt in Züg’n!“
 -   „Liegt er in Züg’n, lasst’s ’n lieg’n,  Hans, mei Hans, ...

4   „Weib, Weib, sollst hoamgehn, dei Mann der ist tot!“
 -   „Is er tot, helf eahm Gott! Hans, mei Hans, ...

5   „Weib, Weib, sollst hoamgehn, dei Mann werd begrab’n!“
 -   „Werd er begrab’n, braucht’s mir’s net z’sag’n, Hans, mei Hans, ...

6   „Weib, Weib, sollst hoamgehn, der Freier is im Haus!“
 -   „Is er im Haus, lass’s ’n net ’naus!
      Hans, mei Hans, jetzt koan Tanz, denn jetzt muass i hoama gehn!“
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